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Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,663. (2) Nr . 2^69.

S d i c l.
Vom l. k BezirtSgerichle Gu»tf,ld rriro be>

kannl gemacht: l3s s«o über Ansuchen dcs Joseph
Pletoschtg, Va l t l s uno geschlichen Verlrclcre
seiner nnnderj. Kinder, die Veräußerung der
zum Anna Preteschcg'fche»l Be«lasse gehörige,,
Realitäten u»d Fährnisse, namentlich ter , ter
StaalSherrschatt Landstraß zud Urb. »92 die«st.
baren, auf 5o5 fl. geschätzten Hofstatt in Arch be.
willigst worden. Zur Vornahme ter Versteige,
gernna wird vie Tagsahung auf den ,9 Decem-
ber , l l44 Vormiltagü um 9 Uhr im Ol le Urch
mit dcm Anhange angeordnet, daß d«r V, r tauf
unter der Schätzung nicht Stat t finde.

Die Schätzung, der Gru »dbuchöextract und
die Ll.llationKbeoingnisse liegen in der hierorligen
Geliälükan»lei zu^ lH.nsicht bereit

Hl. ^ »eiillSgericht Gur l f t lo am 6. Novem»
gcr .«4«.

Z, <880. ( , ) Nr. »25«.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelstetten
zu Kraindurg wiid hiemit bekannt gemacht: Es sey
in der Execulionssache der Agnes Sirz von Naklas,
gegen Urban Pvaprolnig von Strohain, wegen aus
dem wtrthschaftsämtllchen Vergleiche <it1ti. 3. Sep-
tember 1839, Z M 297, schuldiger 5»6 fi. »5^kr.
e. «. c., in die executive Feilbietung der, dem Jo-
hann Aschmann gehörigen, in Strohain sub Consc.
Nr. .6 gelegenen, der Vogtei zu Fcistritz dcl B i r -
kendorf su^ Urb. Nr. , dienstbaren, gerichtlich auf
22U fl. geschätzten Kaische gewilligct und zu deren
Vornahme in loco der Realität die drei Tligsatzun-
gen alls dcn 8. Jänner, auf den 6. Februar und auf
dcn 8- März 1L45, jcdcZmal Vormittags um 9 Uhr
mit dcm Gcisatzc dcstilnmt worden, daß die Realität
dei der ersten und zwcittil Fcilbiettmg nur um oder
über den Schätzungswctth, dci dcr dritten abcr auch
Murr dcmsclocn an den Mcistbictcv hintangcgcbcn
werde.

Das Schätzungsprotocoll, dcr Gmndbuchser-
tract und die Lkttatioiiödcdmgmssc können hierge-
tlchts ci:igeschcn wcrden.

Bczilksgclicht Michclsiettcn zu Kramburg am
5« September I844.

Z. ' 88 . . . (2^ Nr. 2453.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michclstettcn
zu Krainburg wird hiemit bekannt gemachc: Es sey
ubcr Ansuchm des Herrn Nr. Blasiuö Crodarh, Eu»
rators dcr Mathias Koppatsch'schei, Verlaßmassc, in
die erccmive Fcilbictung der, in der I. f. Htadt
Kraindurg 5ul> cZons. 9il-, , , f t ot . , 2 gelegenen, ge-
richilich auf 6'<50 st, geschätzten Anton Maicr'schen
Vcrlaßhäuscr, wegen an die M.ithias Kopalsch'sche
Verl.lßmasse aus dcm wirthschafcsämtlichei, Vcrglei-
che ti^u. , , . December ,855 Z, 32», schuldigei,
50 si. c.«. <:. gewilligct, und es scym zu deren Vor-
nahme die drei Tagsatzungen, auf den <5. Jänner,
auf den l5 Februar ui,d auf dcn 15. März l645,
jedesmal Vormittags um g Uhr in loco der Reali-
täten mit dcm Beisätze angeordnet worden, daß die-
s.lben bei der ersten und zweiten Feilbieiung nur um
odcr ü'dcr dcn Schätzungswcrth, bci der dritten aber
auch unter dem Schäyimg5wcrlhc hinlangegeoen
wlltzen.

Das Schätzungsprotocoll, die Grundbuchser»
tracte und die Llcitationsbedingnisse können hierge»
richts eingesehen werden.

K, R. ver. Bezirksgericht Michelstetten zu Krain-
burg am 26. September ,844.

Z ' '»92. (z) Nr . 2495
9 d i c t.

Vom gefertigten vezirtKgcrichte, alS lZamcral«
Und Personal. Instanz, wird hilmit bekannt ge»
macht, tah in der OfeculianSsache dcr Agn,s Nre-
sar von Hof, Umversalerbinn ihres Sbegallen Io»
stph Nresar, iZessionär oeS Mathias Doller, pctc».
schuldiger 60 ft. ,8 tr. uno dcr diS nun aufgelau»
fenen, gerichtlich aus 23 ft. 22 ss. aojustirlen Execu»
lionskostcn gegen Johann Fints von Topllh, als
Rechtsnachfolger seines Vaters Joseph, in die exe-
cutive Feilblclung dessen, zu Töplitz gelegenen, der
Pfarrgult Tcpl l l^ul , Rect. Nr . «'/2 dienstbaren Ru«
stical-Rclllitäten, bestehend aus cem Hause und
Hofe in Töpl ih, derzeit Nlankstätte, dann Äckern
von 9V2 Merl ing Auösaat, s^mmt Wiese uno 4
Waleanlhcilcn, im gerichtlich erhobene» Schä»
hungSwellhe pr. 33a fi. gewilliget, u»d hiezu der
U, October, der Z. November u»,d der ,c>. Deccm»
ber 0. I , , jedesmal von 6 bis " Uhr Borintttag
in loco Töplih mit dem Beisätze angeordnet lvor»
den scy, day dicse Reallläc Nlls bci eer oritlcn
Zcilbiclung unter dem Schc>tzUl>a.5wcllhc I^iuange«
geben werden rvttrde.
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kicilationslustlge werden mit dem Bcifahe bi>
w i t eingeladen, cah sie eie Schayung und Licita.
tionibecingnisse, dann Gruntbucdsextract hieramts
einsehen l0ln,e<>, und daß Jeder vo, gemachtem
Anbote tos ,o A Baoium vom Schähunggwerlhe
zu Häneen des Licitalionö » (3ommiss.irg erlegen
niusse.

Bez,ftsgelichl RnpertShof zu Neusiaetl am »,.
November >84<.

A n m e r k u n g . Vei der ersten und zweiten Lici-
tation Hal slch kein Kausiustiger gemlldel.

Z . »696. s2) Ne. 2565.
E d i c t .

Bon dem k. t. Nezittigclichle Scnoselsch wild
hi 'nnt betannl gemacht, daß über Anlangen des
Matthäus Premrou von GroßubelK'u, Scfslonäis
dcö Mar t in Zhezb, wider die Mai lü Gorjanz von
Rakul ig , wegen aus dem w, ä. Bergleiche vom 7.
M a i lÜ4», Z. 92 , scduldlgen 63 st., dann >2 ft.
, 0 kr, lZerichlöt^slen c. 8. c., in die executive
Feilbictung der, zu Gunsten der «Ixeculinn ander
der Herrschaft Senoselsch 8„l) Urb- Nr. ^ ' ^ , , dienst,
baren Bicrtelhube für den Betrag pr <̂ 55 fi. nnt.
telst Urluiidc vom ,o. Jänner ,626, Z, 2, sicher.
gfstcNlen Hciralhöansprüche gerriNigel, und zu dc«
len Bornahme tle Termine auf den 2«. Novcm»
der, den 4. December und o,n »U. December d.
I . mit dem Beisahe bestimmt worden sey. das
die IorderUNg nur bei ter rr i l lcn FcNbielung un.
ter dem Nc„nw«llhe hinlangegeben trelden wird.

Der Grunc-buchscxtract und tie Llcitationsde»
dingnifse können hieramlS täglich eingesehen wer'
den.

K. K Bezirkogericht Senos.tsch am ,9 . Sep«
tember »U^^.
Nr . 5)26.

A n m e r k u n g . Zu der auf den 2a. November
d. I . beüimmtcn crstcn Feilvielungscagsa^
hung ist lein Kausiustlgef erschicucn; dahcr

.zur z,vc«tc» auf den <i. Deccinbcr e. I . gc'
schrillen wi ld.

Z. ,687. (2) Nr. 3,6a.
O d i c t.

Bon dem Bczi,ksgclichtc Rcifliiz wild hicmit
aslgcmcin ku»d gemacht: Mar ia Grcdcnz von Grcbene
ist ohne Tcssainent u»,d ohne bek^nnle lI^dc" gcstor.
bc»; daher wird allen jenen, die einen Anspruch oder
ei» 6>brecht auf den geringen Berlaß geltcnt ma.
chcn wolle», hiemil aufgetragen, ihre Ansprüche
dci diesem Bezülsgcrichte binnen einem Jahre und
sechs Woche» sogcirih anzumelden. a!s sonstcns
den slcd gchöng ausweisenden lZlben llcser Ber-
laß cn'glantwoltet, oder solcher für ciicluc erklärt

rvclde» w>rd.
B'iilksgelichl Reisniz den 4. November ,644.

Z. !770. ( , ) Nr. ,b?0.
E d i c t

Vom Bezirksgerichte Ecisenberg wnd den un^
bekannten E»bcn dcr im Jahre ! 8 l 2 oder ,813 ver-

storbenen Maria Weischel, vevehlichl gewesenen Ma-
chorlschilsch von Ecisenberg erinnert: Es liabc wider
dieselben Kathanna Zhedul von Seisenberg unterm
2. October i844 , eine Klage auf Verjährungserklä'
rulig der auf dcm, der Herrschaft Seisenderg sul,
Rect. Nr. 40, 4» und 4 , dienstbaren Nealitä'ten, zu
Gunsten der Maria Weischel aus dem Ehevcrtrage
vom 2. Februar 1 8 l i vorgemerkten Rechte eingebracht,
über welche Klage die Verhandllmgstligsahn auf den
10. Iannrr l845 um 9 Uhr Vormittags angeord-
net worden ist.

Das Gericht hat zur Vertretung der unbckann.
ten Geklagten den Herrn Franz Erschag von Sei-
senberg, als Curator aufgestellt, welches denselben
hiemit mit dem Bedeuten bekannt gegeben wird, daß
sie zur oberwahnten Tagfahrt entweder persönlich zu
erscheinen, oder dem aufgestellten Curator die zu ih-
rer Vertheidigung nothwendigen Behelfe mitzuthei«
len, oder dem Gerichte einen andern Vertreter zu
rechter Zeit nahmhast zu machen haben, als sonst
dieser Ncchtsaegenstand mit dcm Curator der Ord-
nung nach verhandelt, und sie sich die allfälligen
Folgen einer Verabsammlng selbst zuzuschreiben ha-
ben würden.

Bezilksgenchl Seisenberg drn 3. October i844.

3 . »654. <2)

Apollo-Kerzen 2 39 kr. Pfd.
Milly-Kcrzen5 4! kr. Pfd.
sind in der Handlung des k ' z ' n n « X H »
V45R' 8ouvt t»K m ^aibach zu hal>e". Es
wird glelchzemg auch bemerkt, daß um
diesen Preis das Paquet vollkommen 32
Loth wicgt , und daß auch M i l l y - K e r -
zen zu 3c> Loth pr. Paquet um 39kl . zu
haocn sind

> >»,, , ^ ^ —
Z. .643. (6

Ein Domininm hier oder m
den angsäuzeudcn Provinzen von
cii-ca 15 — 20,000 fi. wird zu
kaufen, oder ein solches im jähr-
lichen Ertrage bei 2000 fl., in
P^cht zu nehmen gesucht-

Wettere Auskunft bn Ge-
fertigtem. ^

t. k. Lotto-Coll,ctant.
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Z. 1873. (2)

Erste
zur Ziehung kommende Lotterie !

»on H»««i«l z»»tt«Zl. k, k, priv. Großhändler in Wien.

Schon am I I . Januar 1 8 ^ 5
erfolgt unwiderruflich die Hauptziehung dergroßen Geld- u. Güter-
Lotterie, in welcher die folgenden Realitäten gewonnen werden:

Das große Landgut Nr. 34 in Neudorf,
oder Ablösung in Varem

U N d

Das schöne Haus m Hernals Nr. 215
oder Ablösung in Varem

st. A ^ O O O NM. VM.
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I n dieser rcich dotirtcn Ziehung allein werden folgende Gewinnste durchaus
in barem Gcloe gemacht:
3 K große Treffer

5 fl. 200,000 — ö0,000 — 20,000 — 10,000 —
> » 7000 — Z000 — /,000 — 4000 —
H » 2500 — :c.,dann RQ65 Treffer c'»fl. 100 und die übrigen

u fi. 50 — 20 :c.
und es spielt jede gewöhnliche Aetie ohne Ausnahme in derselben mit.

Noch größere Begünstigung genießen die Gratis-Attien, dieselben besitzen
eine ihnen ausschließlich zugewiesene Gewinnst-Dotation von fl. 3 2 R O 7 A W W.
in barem Gelde, welche für dieselben die bedeutenden Treffer bildet, von ft 5<V,<XVO
— R0,OQt t - 4Q«>U - 3 ü R^Qt t - Ä<V3N ^ KtzZtt und dle übrigen a fi. H«V
bis R H , welcher Betrag der kleinste Gewinn für die gezogenen Gratis- Actien ist.
Uebrigens muß jede auch nicht gezogene Gratis-Actie einen sicheren Gewinn machen.

Der gefertigte Handelsmann in Laiback verkauft billigst:
1. Einzelne Actten mit oder ohne Gratis-Actien-Antheil .
2. Einzelne gan^e oder getheilte Gratis-Actien.
3. Actlen sammt Grat is- Actien in Partien ^ 5j 1 , 10!2 )c., je mehr,

je büllger.
^. Compagnie - Spiel - Antheile verschiedene, auf viele Actien, wie

man es nur wünscht.
5. Für die Ziehungen vom 2. und 16. December k. k. 1939 r, dann

fürstl. Esterhazy'sche Original - Anlehcns - Lose.
6. Von den nämlichen Obligationen Promessen, nur für eine Ziehung

gül t ig , billigst.

am Marienplatze.

3 !»'<,. (2)
Bci Tendier H^ Schäfer in
Wien erschien so ebcn in Commission und
ist in allen Buchhandlungen zu Yaden, in

La ibach bci

Posener, I . P,
Einfache Hilfstabellen

zur Vllfelligung ganz neutr Rechnun«zs-Slbliiffel
für all« möglichen Fälle d,r Repart i t ionsberech-
nungen sowohl wenn dl? auf dtN Gulden des Re«
partitionimaßstabes «nlfallente Quote in Kreu^r,
Pfennige und Viuchtdeile e,n«s Pfennigs ausgldiückt.
al« auch wenn die Nechnung nacl» Procen ten
bestimmt ist, für all« Procente von 1 bis 99 und
auch für halbe Viertel und sonstige Bruchteile der
Procenle, endlich auch für ganz allgemeine Halle, wenn
auf irgend e!ne beliebige Summ» eine beliebige Zahl
reparlirt werden soll und die auf den Gulden d,S
Repartitions-Maßstabes entfallende Quote erst zu

bestimmen ist. Iun» Gebrauche für Jedermann
da kein« Qecimalblüche o«rin vorkommen und weder
di« Kennlniß derselben vorausseht, noch ein« künftli»
cbe Berechnung ober Zusammenstellung dabei «isordert
Wir», gr. c». elegant drosch. . fl. 20 kr C. M . H in .
sichtlich der Zweckmäßigkeit und Brauchbarkeit diese«
Werkes verweisen wir auf die in dei Nicner Zeitung
Nr. 288 enthaltene Kritik des Herrn Professor
Wintler.

F e r n e r v o n d e m s e l b e n V e r f a s s e r :

AllgcmeinerRapartitionsschlüssel
zur B'nutzung sür Gestllschafts'Nepartitions- und
Interessenrccknung und zur Reduc t i on jeder
europäisch«n N e c h n u n g s - M ü n z e : für jede be-
liebig» Summe in ganzen und gebrochenen Zahl,n
und auch in Kreuzern und Pfennigen fur ganzjäh-
r ige Interessen nnd auck fü r jede slnzahl M o -
nate und Tage nach allen möglich" Proccmen.
Nebst einem Anhange mit " m l«,chtfaßlichen
Unterricht, über die Rechnung m Vecimalbrüchcn
und mehreren bei Repartllionen anzuwendenden Rech«
nungsvo,theilen, gr. "- ' " Umschlag c«n. /i ss.
12 kr C. M .


